
Ü r
l

Cmalia tibünt, Samstag, 5. Febr. 1910. Seite 5.
JLi&ata.

'S Mother best sced" im Werte von4A 1lkA Im tlut-U- t
Vr

viüü) Wimim.iwiiv ü.i ui waii
imwi r" irn uno jpLumrminiuqiTH, vwmuic n?
rcnk fit,,,,?, mit Mni .'f, vnamn,

, Ortölierband Grand Jöland.

isjue sehr jiitcrcssaute Jahres'Vcv
. fammlung Neue Beamten tr

wählt. Die Rundfrage.

wen I. . in nur wun; iuuani uno bihhimiih w
' ' ciiic iiiiieii, meyn

kvivrf'i'. .

JiiJHit)awfiu Mit stimm.
nur, aie, ' CTWf 4irlck' .

'.u J "" 4fCiiuiiinMUMi.
Sdnnbcn. 4loitfli.T im, 4 3BiiiinHb'r ud

iimI Imnmiwjinb Hlmde
trfiucbrr.

Rar 110.00 frnb 14 frnAilul:
Ofl'l'lcl, Jl)ltllrll, lUKtt !, ttlütitM.r ... i,..... tslmB.nA. .vif-.!- ,!iBirn, jv u riuum.il y in Vfil" wnpu IHH10)rMldrOZ, ftnU 10 ifi!'lnrbrn, Siacktt Buk 6

nnUbttr Unk B I mmHroaed JMmbf.rtE4rdiiditiL
rnrlH ntntlWarKniucli. f tut IHM fcftitn. I onl

tttit rft&ooll Bnli Mutigen unb ?r'Hr.
wttma lculci 0Hog(iliii Wenn, Cflrtl.

fiyr bo SicIiiBiUa ecuntd)tnb. Irnl ittcbttg
Nck mnie foTnntbe In'il'IIt Cftettett

fttt bit S!fr Dieser
Ruf J.OOJfnke ich ft PII, k. rcftjfMimoifi ctimaiimt uno WUV'Brtrtticn imttl, nenn U

n nu mitte tut mtui
V2

ronil allst nniii .f .5'iinjivon'ti. H yfXU"" ?4rtlbllur
eaginugi T-- KLV'Jsr . IHusirlrl un (nttjlll

ILVi - Hufl Ich, t ata
L-- CAnlM h üt icl l4,k6W2 CERNAN NURSERIE3s i

(Carl Sondcretrcer)

fflon Ichntt bttrtl n big ,

I ( ist Irrt. EbtRlfUt: "tt 6EE0 HOUSE .

Alle Kotttcstaittcil melden, das; sie slciszig an der Arbeit
sind und stettettttebcrraschuttgptt in Aussicht! ,

I. I. Ochsncr aus Clay Connty au der Spitze!
Box 819 Betttrloft, Keh,

unk emtyarkit ,Omh ittbunc'

T

ob da? gremont

MiflnmiiiiHiininiiiiiiiniiiiiiiininiiiiiiiiiiiiiiniHiiiiiimiuiinn.iMiiiimHümsi

Ucberzeugen Sie sie! selbst! ß

'gtcui
pn tolftu

mit Eifer an der Arbeit verbleiben
wollen bis zum Schilift der Spe
zialstimmen, um gwbe Vorspränge
zu erreichen. Ncberraschungeii ge
hören deshalb zn den Möglichkci
tcn. Die jkontcstanten sehen ein, daß
jeder die gleichen Gewinnchancen hat
und daß alles von ihrer Tätigkeit
abhängt. Sie machen daher alle An

310,400 '' August Wendt,
308,200 Fred. Sander,
307,700 Herman Post,
302,100 Heinrich Jorgens,
298,000 F. W. Sodmann,

.272,500 Hans Langbehn,
..'..237,000 T. W. Stuhr,

.72,000 Christ. Chrifttansen,
. .... . .66,000

i

Montag Abend schließt die Zeit
der Doppelstimmen im Automobil
Llontest der Täglichen Omaha Tri
büne. Nach Montag werden nur
noch reguläre Stimmen gegeben.
Die noch verbleibende Zeit der Sii
zialstimmen machen sich die Konte
stantcn sehr zu nutzen. - Sie mel
den fast ohne Ausnahme, daß sie
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Die Namen der ttontestanten und ihre Stimmenzahl sind wie folgt:
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Seward Co .........
Platte Co. f

Cedar Co
Tripp .Co., So. Dak
R.chardson Co...

Knox Co
Carrvll Co, Ja .,

Sarpy Co . . . . .,.

. Julius Festner, Donglas Co

'Karl Phillivsen, Seward Co

Fred. Staub, Platte o

I. I. Ochsner, Clay (5o...
Fr. Tittmanu, Dixon Co..
Geo. Allgaier, Ctot Co.
John Grohmann, Kno; Co
B. Wragge, Seward Co....
Christ. Otto, Crawford Co., Ja..

nicht da? best, Bier ist an
Keinhkit, Gute . GeichmaK Z

v
.
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Eö ist nach echt altdeutscher Methode gkbraut i

. und deshalb

Klar, perlend, Erfrischend! Z
5

Fragt immer danach. Haltet eine Kiste daheim

FREMONT BOEWING CO. I

FREMONT, NEB. I
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Fritz Kreisler - Konzert. . Lesen Sie die liberale Offerte aufl ten der Gesellschaft, einem energischen

großer Genuß steht unserem der letzten Seite dieser Zeitung und jungen Geschäitsmann geleitet. Ihm

'MNI'N.ttM,,,1littNMttkMNttMIk,N,I,?ttttllIttlIIIttttlttIIttIttI, .iUilil

Hülse & fliepen

musikliebttlden und musikverständi
gen Publikum in Aussicht. Der
eminenten . GeigeiWnstler 'Fritz
Kreisln tritt am 15. Februar im
Auditoium auf.

Aus dem Werdegang des popu
läsen ViollN'Birtuosen ist von all
seitigem Interesse, daß der Künstler
als Sohn eines Arztes im Jahre
1875 in Wien geboren wurde. Bon
seinen Kindheitstagen weiß der
Künstler nur zu berichten, daß er sich

an keine .Zeit erinnern könne, in
welcher er "die Fiedel nicht unter dem!

Deutsche Lexhenbestafter Ä.1 -- SU.'
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Arm gehabt hätte. Mit 10 Jahren während in ihrer Office und Fabrik bestimmt, eins der großen Fabrik-erran-

er siachen ' ersten Preis des, zwischen, 20 und 40 Personen äuge unternehmen der Stadt Omaha und
Wiener Konservatoriums. Nach den j stellt find. ! des Staates Nebraska zu. werden.
vollendeten Studien in Paris ge. Unter den von M. F. Shafer &i ' '

wann er den Rom Preis, der ein'Co geführten Artikeln stehen in er Habe Sie eine chronische Krankheit?'
vierjähriges 'Stipendium für Stu ster Reihe importierte wie cinhei Jil diesein Falle ,wcrdeil Sie sich

dienzwecke in Italien mit sich brachte, mische Kalender aller Art. Solche sicher für die Bodi.Toni Versuchs.
Dadurch verfiel der Geiger auf die in bester künstlerischer Ausführung, offerte interessieren, die auf der letz
alten und längst verblichenen römi mit Handmalerei, große und kleine ten Seite dieser Zeitung abgedruckt
schetl Klasfiker.denen er in .den Ar Wandkalender, knrz alles, was es ist. BodiTone, das jetzt stebc.ii

chiven nachstöbcrtc. Zurückgekehrt a,i Kalendern gibt.. Außerdem führt Jahre alt ist, hat in solchen Fällcit
nach ,Paris, trat er bald in Bcglei die Firma ReklameÄrtikel aus Le einen großen Rekord zii verzeichnen,
tung des Pianisten Moritz Rosen der, Zelluloid,' Aluminium, TuchSsine Hersteller glauben an. das
thal eine AmcrikaTour an, die er Filz, Holz, Metall usiv. in größter: Zolbe, denn sie senden Ihnen eine

Hit 16. nS Z?rnam Str.'
s. Stock Vaits Blkik.

Bolle Quart 8 Jahre akter k Whiskey bei der Gallone

Botlled in Bond WiSkey. '$2.(0 bis $4.00

$50,000 von Oesterreich noch den
Ver. Staaten zugesichert habe. Die
Ladung wurde in Oesterreich von der
United States Sced i5o. von Ntab
angekauft, die es sich zur. Aufgabe
machte, Nubcnsamen .arrnen zu

'
gründen. die ?ynerika in mehreren
Jahren von i'iiropäischm Produkten
unabhängige lachen Men.

Unter Lawine begraben.

Taconw, Wafh., 6. Febr. Wie
erst heute hier bekannt wurho, ist
ein am Dienstag von Seattle abgc
gangener Personenzug, der eine Äiei
le westlich vom Stampede-Pa- im
CascadenGebirge stMn blieb, am
Mittwoch teilweise unter einer
Tchncclawine begraben worden. Die
Lokomotive, der. Tender, der Ge
'äckwagen und ein Teil des Waaens
ür Raucher wurden vom Schnee
ufzhoch bedeckt, doch gelang- es, die

auf der Lokomotive und in den an
deren Wagen befindlichen Personen
unverletzt auszugrabcn. ,

Chinesische Rebellen geschlagen,

i Washington 5. Febr. Die hie
sige chinesische Gesandtschaft erhielt
gestern von ihrer Regierung, eine
Depesche, wonach ,die Negierungs
truppcn bei Sujchowfu, nachdem sie

Berstärkiiiigcll erhalten, .den Siegel
ten eine Schlacht angeboten und die
selben völlig geschlagen haben. Die
Hälfte der Rebellen wurde getötet.

X Empfang im Weißen Hause.

Washington, L. Febr. Präsi.
ncns VHinnn mm twrnrth nn hio rm

. .

Sern Abend emen großen Empfang
ab. Die Mitglieder des Bundes

U)ermcMcs uno unsere hohe rich
terliche Beamte waren die Ehren,
gaste. Etwa 2,000 Personen nah.
nien am Empfang teil. "

Weichenstcller--treik- . '

St. Louis, Mo., 3. Febr.
Sämtliche Weichensteller des Wa
bash EisenbahN'Systems sind aufgö'
fordert worden, heute abend an den
Streik zu gehen. Die Weichen
steller verlangen Anerkennung einer
eigenen Union, die unabhängig von

rder Brüderschaft der Eisenbahner, ist.
und erklären, daß etwa 400500
Mann die Arbeit niederlegen wär
den. TicBahuvcrwaltung kündet je
doch an, daß höchstens 130 200 an
den Streik gehen würden,' und daß
dadurch der Bahnverkehr absolut
keine Verzögerung erfahren werde.

Wetterbericht.

Quaha ,und Umaeacnd
Voraussichtlich Schnee heute Abend
oder Sonntag, fortgesetzt kalt.

Für Nebraska: Ilnbeständigc!
Wetter heute Abend und Sonntag.
Porausstchtlich Schnee. ' ttne we.

sentliche Temperaturveränderung.
Für Iowa: Teilweise bewölkt im

östlichen Teil. Voraussichtlich Schnee
im westlichen Teil heute Abend oder

Sonntag. Etivas kälter im östlichen
Teil heute Abend.

, Landwehr FrauenBrFcin.
' Der Landwehr Frauen-Berei- n ,hat

folgende Beamte ur das Jahr lölb
eingesetzt: Präsidcntin-Fra- u John
Wrede: Vizepräsidcntin Frau Ernst
Koemg: Prot. Sekretärin orcrn
Henry Schröder: finaliz-Sekretari-

Frau von Grabgvski: Schatzmeiste.

rin krau oyii'auer,-- ermat
tungsrat Frau Maz Geyer, Frau,
Fritz Fischer, Frau G. Reptovsk.

Der Verein wird .am, L. Murz m
bin unteren Räumen der Magdalena
Kirche, VJ. und Todge Str., wieder
eine Karienpartie zul Besten der
Witwen und Waisen in Teutschland
geben. Es gibt 8 Herren, und 8

Damenpreise. Wir möchten schon jetzt
unsere Freunde um recht zahlreiche

Teilnahme bitten. Das Komitee.- -

Neuigkeiten aus Jom!
Des Äoines.

Aus St. Joseph) Mo., traf die
Nachricht ein, daß daselbst Albert
Bloom plötzlich gestorben ist. 'T?r
Berstorbene wurde, in Des Moines

geboren und verlebte seine Jugend
zeit hier, bis die Familie nach St.
Joseph verzog, wo er bis zu seinem
Tode ununterbrochen,. wohnte. Er
hinterläßt , die Witwe, zwei 'Kinder,
seine Mutter und eine Schwester,
Frail'Lena Albrecht.

fTr
. rZ.tAtiArtti .(ist tX ni"rti,11 JttilllV IUIUt-i)VUi- mjurnm am Sonntag, den 6. Fe.

ütuac im VLirn uuii .'i'iiu tiu
Frau George Eonradi, wo sich ein
Jeder immer köstlich amUsiert.

Die monatliche Persaminlung des
Gennaiiia Männerchor findet Sonn
tag, den 0. Februar, nachmittags
um .3 Ubr in der Vereinshalle statt.
Alle Mitglieder find ersucht, pünktlich
zu erscheinen.

Es freut uns berichten zu kön
nen daß Herr Jacob Luick soweit
wieder hergestellt ist, daß er das
Hospital

'
verlassen konnte, und wäh

rend seiner Genesung zu Hat.fc ist.
Herr Fred. Trojtel von Eordova.

Eol., Srhit liniere errn Julia
! rostet, ist nur Besuch im elterlichen

,,'d lvird nichrere Wochen hier!

Grand Islands Neb,. 5. Xcbt.
Der Ortsverband Grand Island hat
kurzikch seine mhrllche Gcneral'Ver

iZammlung und Beamtenwakil abnc
Balten. Ter tüchtige Sekretär Wm

Schlichting unterbreitete einen ans
führlichen Jahresbericht, der ein W
genaues Bild der grosteil Tätigkeit
des Verbandes nn ikten Jahre gab.
Cr kcun darin auch auf die Kontro
vcrse ' zu sprechen, die dadurch kiü

stand, dah der Verband unseren
Kongreßleuten und Senatoren ge

wisse Fragen zur Beantwortung vor

legen lieh. Die Fragen waren, ob

die Herren sür ein Embargo, für
freie Meere und, für die geplanten
Rüstungen seien. Die Mehrzahl der

Gefragten hat auch geantwortet. Die
deinokratischen Politiker haben in
dieser Handlung einen Versuch der

organisierten Deutschen' von NebraZ-k- a

gesehen, solidarisch gegen Präsi
deut Wilson' vorzugehen. Darauf
antwortet Sekretär Schlichting sehr
treffend:

'
Wie bekannt, antwortete Senator

Norris in sehr ausführlicher Weise
und auch Kongrehmann Shallenbcr'
ger gab eine kurze, aber bündige
Antwort, und die Ansichten Hitch
ccck's find durch feine Anträge und

ErläuterUngk'n im ' Senat genügend
bekannt. Nun wirbelt eine Staub
wölke auf!

Der Lincoln Star" liest aus den!
m.,?,:... m-n- r:

,iuut!i tiiif vuciuiuuiin UDii iui
deut Wilson und beschuldigt den
Staatsverband ' und seine Vamtcn
wcqen des Unrechts, das Präsident,
Wi'son' angeblich, widerfahren sein
soll, während doch Präsident Wilson
in keiner, der an die drei5wngreßmit
olieder gestellten Fragen auch nur
im mindesten erwähnt wurde. Die

ganze Angelegenheit wurde von ver

schiedenen Zeitungen und deren Kor
refpondenten .verdreht und ausge
schlachtet. Hik steigt die yrage auf:
,,Jst es unseren deutschen, loyalen
Bürgern und ' Steuerzahlern nicht
mehr erlaubt, unsere Gesetzgeber über
wichtige politische Tagesereignisie zu

fragen,!. welche Stellung sie Hinsicht
ltck derselben einzunehmen geben
kei? und wird es als eine Sünde be

trachtet, wenn wir unsere Meinung
geltend, machen, sofern es sich um
das Wohl des Landes imtf der g
samten Mezischheit handelt?

Will man niis Hände und Füße
binden und sollen wir zu allen Nn

terdrückungen Jaund Amen sagen?
Die' Teutschen haben geholfen, ihr
neu 'gewähltes Adoptivvaterland. auf.
zubauen, sie helfen Amerika ameri
kanisieren, ober sie sind iricht wil
lens, die Ver. Stalten einer eur
päischen oder asiatischen Macht ans
zuliefern.' Die Ver. Staaten sollen
ftei und unabhängig bleiben. Des
halb ist das Bestreben der deutschen

Bürger, die Freiheit des Landes und
die Freiheit der Meere" zu er

halten."
Die Beamtenwahl ergab folgendes

Resultat:
Präsident: Julius Leschiusky;
Vize.Präsideni: Fritz Nlpers; ".

Schatzmeister:. Th. Schaumann,'
Sekretär: Wm. Schlirlzting:
Briiitzer Zinn Staatsverband: Gott

lieb Meyer. -

Im Jahre 1916 findet in Grand
Island die 7. Hauvtversmnmlung
des StaatZverbandes Nebraska statt..

X i

Das gnädige" England.
'Washington, 5... Febr. Das

Ttaats'Tepartement machte heute

bekannt, das; England den ungehin
derten erfand von- 50 Säcken von

wmmmm
Abfolut garantiert,
N,zöll. Stränge,
18 Fuß Zügel, kom.

plett mit Hinterteil.
Liele' Vargains .in unserem großen
freien Katalog No. 9.

General Meregntile Co.
' Great Mail Order Honse

70 Süd S. Str. "
.

'

Omaha, Nebr.

Faschingssest
des- -

I

OesierreiCii- - Ungarn
Männer-Verein- s

Sonntag, den 6. Februar 1916

tX der Böhmischen Tnrnerhalle

13. und, Mariha Str.

Anfang 5 Uhr Abends. , Eintritt
'23 Cents die Person.

Steinhaufens Kapelle liefert die
Misik.

Pzstaufträge am selben Tage ausgeführt, an dem Je einlaufen.

.l.,EX .EI'EZ, 13. urrä Douglas Sti, Oraaha

jchreibeii Sie dann urn eine chach.

tel zur Probe und versuchen Sie es.

' Eine fortschrittliche Firma.
Unter die fortschrittlichsten und er

folareichsten Firmen der Stadt Oma
ha gehört unzweifelhaft die Firma
M.' F. Shafer & Co, Fabrikanten,
Grossisten 'und J'niporteure von Ka
lendern und Neklame.Spezialitäten.
Bon kleinen Anfängen hat sich die
selbe in Wangen Jahren in ein solch'

großes Geschäft entwickelt, daß sie

jetzt 35 Reifende unterwegs hat,

Auswahl. Es ist faktisch nniziöglich.
daß ein Kunde,

.... . , einerlei,
.

was feine
Branche nt, nicht etwas ihm .u.
fageiidcs fiudet,

vod.ann hat die Firnia ane große
.Ni,ckdruckm. ;,, hör o irfif mir' ' ' ' "
ihre eigenen Driickfachen herstellt,
Indern für andere Firmen und Ge

gewöhnlichen Briefuinschl ä
gen bis, zum farbigen Katalog auf
das beste ausgeführt werden kann.
Zu dem Genannten kommt lisch ihre
Schilder- - und , SchaukartewAbtei
lung. in welcher, die Geschäftsläden
stets das Neueste und Ansprechendste
in Reklamesachen finden können. Ein
in sechsfarbigem Druck erschienener
und wunderbar ausaenihrter. 100
Seiten gxoßer 5wlalog gibt ein. voll
ständiges Verzeichnis davon, was die
Firma in dieser Linie führt. Tau
sende fortschrittlicher Kaufleute in al
lcn Teilen des Landes machen von
diesem Katalog zn ihrem eigenen
Nutzen den besten Gebrauch.

Jede Abteilung steht unter der- Lei.
tung ; eines tüchtigen Fachmannes,
und das Gesanügeschäft wird von
Herrn W. E. Shafer,' dem Präsiden- -

sftrcngungen, soweit vorwärts zu koin.

men, als mir möglich.

I. I. Ochsner aus Clay County
ist hcutL wieder an die Spitze ge

rückt. Julius Festncö aus Douglas
County nimmt die zweite Stelle ein,

ulid Geo. Allgaier aus Otoe Coun.

ty die dritte. . ..""l

.02,000

.50,000

.34,000
,20,000
.24,000
.12,100
.12,000

x. 10,100V .. .

zur ci steht oer Bizeprasweur u.n.t

F. Shafer, und nicht zu vergessen ist'
Bennff Meyel, der Finanzinann des

Unternehmens. Die Firma ist mti

einer Basis gegründet,
wodurch sie in vielen Beziehungen
über auswärtige Firmen, die in die
ser Gegeiid Zweigniederlagen besitze;'
oder Geschäfte tun, bedeutende Bor.
teile hat. Sie Hot jetzt ein Grund.'
stück erworben, auf welchem sie ihr
eignies Fabrik- und Geschafts-Ge'

bände errichten wird. Zweifellos 'in
die Firma M. F. Shafer & Co.-

Schachtel zuni' Versuch, einerlei, wie

alt, hart oder hartnäckig Ihr Fall
. .an rr. jti. rrim. Wenn es ime nicyr mqi, o

brauchen Sie dafür nicht zu bezahlen.

Achtung Deutsche!

, Kommt zu 1. 1)f. C. Rumohr für
besten Limburger Käse, geräucherten
Eatfisch. Hasenpfeffer. Bier und
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C.H. T.Riepen, Tyler 1102
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Zahnärzte
Beft auSielikkitktk.zahnSrzttiche vf,
e im mittleren Westen. Hochgradig

pe Arbeit ju mäh gen Preisen. P
Sllan!üllungen gerade wie die Zähne,

sorgfältig sterilchr
ach der BrdnblU3g de Patiemen.

tr m rTtni r--r r rtn-rt- l
ChaS. ß. Sotejtfen, Eigenth. g
11. unb Harney

' Str., Omaha, g
' - - V

, Europäischer Plan. '
'
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Noten von ZI.00 aufwärts, öl

Alle Zimmer nach außen. $
' feuersicher u. modern.

.. Central' gelegen.' 4
'

' K
Erstklassig ?fe nd '

Büffet in Verbindung. K
r,

l'- ". Se.iMistTae-r- 1

'a'a'ie ruaiaMu im mt aus-- 1 Sckwavs haben wir auch u der
führt. Die Druckerei ist modern und r üdttche 13 Straße,
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jedoch abbrach, da er sich in Oesteo
reich zum - Militär stellen mußte.
Es ist bekannt, daß Kreisler den Be-

ginn des Krieges als Ulanen-Of- fi

zier mitmachte und schwer verwundet
wurde. Nachdem als

.
er ... dm,stun.

l i.rr c v i

imimv enn.n,en woroen war, renne
er in Begleitung feiner Gattin, einer
rtrMrtrfliirti. aViirrv TKu.,stver,tand,ge,i, nach Anier.ka zu- -

ru!lÄr Vwundung hat

daß der große Geiger wieder in fei
ner alten Frische zu hören und zu
bewimdern sein wird.

1 Manner und Frauen,
welche seit Jähren über schlechte Ge
sundheit klagten, und welche die inei
sieii der bekannteii Medizinen benutzt
haben, haben ausaefunden, daß eine,

s?lnzige Schachtel BodiTone ihnen j

mcbr gut tut, als alle anderen zu
sammen., 'Birke dieser Lente haben
gute Aerzte versucht und haben lange
Zeit mit großen Kosten heumgedok
tcrt. Die seit sieben Jahren .erziel'
ten Erfolge baben über allen Zweifel
bewiesen, daß die BodiTone Metho-
de, die Krankheiten des Körpers zu
heilen, die richtige ist, nnd daß sie
der Natur eine rechte Helferin ist.
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Günstige Gelegenheit!
German-Ämeric- an

.
life Insurance Company

..
OMAHA, NEBRASKA

,. t
i

Stellungen offen für erstklassige Agenten.
Bee Gebäude, Omaha.

Direktion. Gustav Olmar

. LamswF, den 5. Februar 1916
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Gesang und Tanz vonFrih Schmitter

Neue Einlagen-Urkomi- sch

Volksstück mit
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Douglas
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Automobile für
alle Gelegenheiten

--x 01s See: 1117 Farnam

Billette, von der legten Vorstellung

Für gute Unterlmltuiig c.lict Gäste
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